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Tag 8: Fahrt über Tsumeb zum Hobameteoriten. Unterwegs Besichtigung des
Otjikotosees und des Minenmuseums in Tsumeb. Anschließend Fahrt zur
Frans Indongo Lodge. Abendessen, Übernachtung, Frühstück in der Frans
Indongo Lodge.

Tag 9: Von 07:00 Uhr bis 09:00 Uhr morgens, Pirschfahrt auf dem Gelände der
Lodge. Reichhaltiges Wild, darunter Rappenantilopen, Impalas,
Weißschwanzgnus, sowie die seltenen weißen Blessböcke, schwarze
Springböcke und Nashörner können Sie sehen. Rückfahrt nach Windhoek
über Okahandja. Dort Besuch der Hererogräber und Schutztruppenfriedhof.
Ankunft in Windhoek am späten Nachmittag.

Diese Tour ähnelt in ihrem Verlauf der Reise 4, allerdings
wird hier mit den Dünen des Sossusvlei ein weiteres der
vielen 'Highlights' Nambias angesteuert. Die Reise führt
zunächst über das Khomashochland und den Rem-
hoogte Pass hinunter in die Namib nach Sesriem und zu
den weltberühmten Dünen des Sossusvlei. Danch führt
der Weg durch den Kuiseb Canyon nach Swakopmund
an die Atlantikküste. Nach zwei Tagen geht es weiter
entlang des Brandberges nach Twyfelfontein, zum
Verbrannten Berg und zur Fingerklippe. Sie verbrin-
gen zwei Tage mit ausgedehnten Pirschfahrten im
Etosha Nationalpark.

Tag 1: Gegen 10 Uhr Abholung in der Unterkunft Ihrer Wahl. Fahrt über den Remhoogte Pass
zur Namib Desert Lodge. Abendessen, Übernachtung, Frühstück in der Namib Desert Lodge

Tag 2: Früh morgens Fahrt in die spektakuläre Dünenlandschaft der Namib. Hier liegen die höchsten Dünen der Erde. 300 m
ragen die aprikosefarbenen Sanddünen in den blauen Himmel. Nach anschließender Besichtigung des Sesriem Canyon fahren Sie zurück
zur Namib Desert Lodge. Der Rest des Tages steht zur freien Verfügung. Zum Sonnenuntergang nehmen Sie  an einer spektakulären Fahrt
auf die versteinerten Dünen teil. Abendessen, Übernachtung, Frühstück in der Namib Desert Lodge

Tag 3: Auf dem Weg nach Swakopmund fahren Sie durch den Kuiseb Canyon, wir zeigen  Ihnen die uralten Welwitschia mirabilis. An der
Mondlandschaft vorbei, erreichen Sie Swakopmund. Übernachtung, Frühstück im Hansa Hotel

Tag 4: Nach dem Frühstück fahren Sie nach Walvis Bay. Um 09:00 Uhr heißt es dann "Leinen los". Auf einer 3 stündigen  Bootsfahrt können Sie
alles über die reichhaltigen Seevögelkolonien erfahren. Robben und Delphine begleiten das Boot und tragen nicht unerheblich zur
Unterhaltung bei. Riesige Robbenbänke sind "hautnah" zu sehen. An Bord werden frische Atlantik Austern, belegte Brötchen, südafrikani-
scher Sekt und leichte Getränke gereicht. Der Nachmittag steht dann zur freien Verfügung. Rundflüge (fakultativ) können arrangiert werden.
Übernachtung, Frühstück im Hansa Hotel

Tag 5: Zeitige Abfahrt in Richtung Twyfelfontein. Besichtigung der Felszeichnungen Twyfelfontein und verbrannten Berg, Zeugen Namibias beweg-
ter naturhistorischer Geschichte. Abendessen, Übernachtung, Frühstück Twyfelfontein Lodge

Tag 6: Heute sehen Sie die Ugabterrassen und die  Fingerklippe, eine 35 m hohe Sandsteinsäule, mit einem Umfang von 44m. Anschließend
Weiterfahrt zum Etosha National Park. Erste kurze Pirschfahrt. Übernachtung, Frühstück Okaukuejo Restcamp

Tag 7: Der Etosha Nationalpark ist wohl das bedeutendste Naturschutzgebiet Afrikas. Tatsächlich entfaltet sich hier auf einer Gesamtfläche von 22
270 km² ein geradezu paradiesisches Leben. Hunderte von Tierarten, sehr seltene Büsche und Bäume, sowie grandiose Landschaftsformen
bilden ein Ensemble von atemberaubender Schönheit. Zentrum des Parks ist die Etoshapfanne. Sie ist 129 km lang und bis zu 72 km breit.
Insgesamt 114 Säugetier- und 340 Vogelarten sind in Etosha beheimatet. Darunter Elefanten, Springböcke, Giraffen, Strauße,  Löwen und
Nashörner, um nur einige zu nennen. Regen verwandelt die majestätische Ebene alljährlich in einen metertiefen See, der zahlreiche
Wasservögel zum Nisten anlockt. Am attraktivsten ist ein Besuch während der Trockenzeit von Mai bis Oktober: Riesige Tierherden versam-
meln sich dann in der Morgen- und Abenddämmerung an den Wasserlöchern und eröffnen dem faszinierten Besucher das eindrucksvolle
Tierleben im afrikanischen Busch - wunderbare Augenblicke im Einklang mit
der Natur. Der Etosha-Nationalpark ist das ganze Jahr über geöffnet und bie-
tet seinen Besuchern drei Camps: Okaukuejo, Halali und Namutoni. Über-
nachtung, Frühstück in der Mokuti Lodge 

Tag 8: Ganztägiger Aufenthalt zur Wildbeobachtung im Park. Übernachtung,
Frühstück in der Mokuti Lodge

Tag 9: Zeitige Rückfahrt  nach Windhoek. Wir bringen Sie zur Unterkunft Ihrer Wahl

(9 Tage)

Kombinationsmöglichkeit mit Reise 2
(s. Seite 23)

Bei den majestätischen Dünen des Sossusvlei

Sonnenuntergang bei Twyfelfontein


